P R O J E K T K O N Z E P T
PROJEKTINHALT:
Aufbau und Betrieb eines 

modernen und attraktiven Bauernladens:
„Traunsteiner G´schäftl“ 

im bestehenden Lebensmittelgeschäft (Shop im Shop)  mit

· landwirtschaftlichen Produkten (Bauern, Kräutertanten, sonstigen Produzenten) aus Traunstein und Umgebung
· Waldviertler Produkten (Firmen, wie z.B. Sonnentor)
· fair gehandelten Produkten 
Im Shop sollen 6 Schwerpunktaktionen pro Jahr durchgeführt werden und mit entsprechenden Werbemaßnahmen begleitet werden. (Bsp: Produktpräsentationen, Schwerpunktwochen zu den Themen Kräuter, Mohn, Schaf,…)
Die lokalen Produkte sollen eindeutig als „Traunsteiner Produkte“ erkennbar sein, eine gemeinsame Produktlinie erarbeitet werden (Logo, Etiketten, ...). 
Die Produkte sollen hohe Produktqualität aufweisen.

ZIELE/ERWARTUNGSHALTUNG/ZIELGRUPPEN:

· Schaffung einer zusätzlichen Verkaufsmöglichkeit für die bestehenden (und künftigen) LandwirtInnen und ProduzentInnen in Traunstein und Umgebung

· Stärkung der regionalen (Land-)Wirtschaft

· Erhöhung der Bekanntheit der involvierten LieferantInnen und des Kaufhauses durch gezielte Öffentlichkeitsarbeit

· Absicherung des örtlichen Kaufhauses durch ein zusätzliches Angebot im Geschäft

· Schaffung einer attraktiven Einkaufsmöglichkeit (mit Beratung & Erlebnis bei Schwerpunktaktionen) für die Gäste

· Durch begleitende bewusstseinsbildende Maßnahmen sollen die Themen „Regionalität und Saisonalität und Ökologie“ verankert werden, damit der Einkauf vor Ort an Bedeutung zunimmt!

· Fair-Trade-Produkte sollen (besser) bekannt gemacht und unterstützt werden.

· Das G´schäftl soll Begegnungsmöglichkeit für alle KundInnen schaffen

· Wir wollen den Weg gemeinsam gehen mit dem Ziel, dass jeder seine Stärke (Landwirte können gut produzieren, Kaufmann kann gut verkaufen) einbringen kann und so für das gemeinsame Gelingen am besten beiträgt! (WIN-WIN)

Definierte Zielgruppen für die Nutzung des Traunsteiner ´Gschäftls (Kunden): Traunsteiner Bevölkerung, Einheimische, Kurgäste und Touristen.

PROJEKTDAUER
Start: Oktober 2008
Laufzeit des Projektes: 2 Jahre

UMSETZUNGSSCHRITTE:
( AUFNAHME der Produkte aus Traunstein und Umgebung sowie ERARBEITUNG einer gemeinsamen Produktlinie
· Erarbeitung von Lieferverträgen für alle Produzenten, die ihre Produkte im Shop verkaufen wollen. Darin soll die Sicherung der Produktqualität, die Mitarbeit, die Handelsspannen, etc. geregelt werden. Die Überprüfung der Qualität soll durch eine „offizielle Stelle“ (Gutes vom Bauernhof, Lebensmittelkontrolle, etc.) erfolgen.
· Erarbeitung einer gemeinsamen Produktlinie auf Grundlage des bestehenden Gemeindeauftrittes.

· Graphische Umsetzung der gemeinsamen Linie (Etiketten, Aufkleber, Folder, etc.) 
( AUSWAHL und EINKAUF der regionalen und 
fair gehandelten Produkten  
· In der Region werden unterschiedliche Produkte eingekauft, die das Sortiment bereichern und die Kundenfrequenz steigern. Als erster Partner wurde bereits mit der Firma Sonnentor (Sprögnitz) Kontakt aufgenommen.

· Fair gehandelte Produkte werden direkt im Zentrallager bei Salzburg eingekauft. 

( Erarbeitung und Umsetzung des MARKETINGKONZEPTES 

· Pro Jahr sollen 6 Marketingaktivitäten veranstaltet werden, die im Rahmen eines Marketingkonzeptes bereits im Vorfeld geplant werden müssen. Mit der feierlichen Eröffnung beginnt ein Veranstaltungsreigen, der immer wieder besondere Themen aufgreift. Das Konzept soll die Umsetzung der einzelnen Aktivitäten konkretisieren, die Finanzierung klären und die begleitenden Marketingmaßnahmen vorbereiten.

· Die Umsetzung des Marketingkonzeptes beginnt bereits im Vorfeld mit den Vorbereitungen der Eröffnung. Die einzelnen Aktivitäten werden dann im speziellen mit unterschiedlichen AkteurInnen durchgeführt.
( GESTALTUNG des SHOPs


· Auf Grundlage des vorliegenden Plans wurde der vorgesehene Bereich im Geschäft Habegger umgestaltet: Malerarbeiten, Teppiche, Tisch für Tee- und Kaffeeausgabe, Sitzmöglichkeit für vier Personen, Präsentationstisch zur Gestaltung nach Thema/Jahreszeit/Neue Produkte/Geschenk-vorschläge (gleichzeitig auch Auslage), Regalsystem und Stehtisch für Verkostungen, etc.


· Umgestaltung des Eingangsbereiches (neues Schild, Fahne,  einladende Elemente), Beschilderung im Ort notwendig.

( Durchgehende Besetzung der Öffnungszeiten
· Zu den Geschäftszeiten der Fa. Habegger (Mo-Fr und SaVM) wird der Verkauf im Shop von der Firma Habegger zur Gänze übernommen. Bei Marketingaktivitäten werden zusätzlich die AkteurInnen im Shop anwesend sein. 
· In nächster Zukunft soll ein Probebetrieb eingerichtet werden, der die Öffnungszeiten am SA NM und Sonntag mit (ehrenamtlichen oder bezahlten) MitarbeiterInnen abdecken kann. Dazu ist die Erarbeitung eines entsprechenden Arbeitsplanes inklusive Einschulung und ständiger Informationsarbeit notwendig. Die Diensthabende soll auch Auskunft über die touristischen Ziele (Wanderwege, Ausstellungszentrum,…) geben können
· Dazu ist es notwendig, den Shop eigens abzutrennen. Das Abrechnungssystem (bestehende Kassa) muss gesondert überlegt werden.

Die ARGE-Mitglieder
Habegger Thomas (Geschäftsinhaber)

Fichtinger Angela (Produzentin)

Johann Stadler (Produzent)

Anna Bernhard (Traunsteiner Kräutertanten)

Evelyne Vogler (Traunsteiner Kräutertanten)

Rosina Haider (Traunsteiner Kräutertanten, Produzentin)

Anna Köfinger (Traunsteiner Kräutertanten, Produzentin)

Anton Trondl (Produzent)

Rosemarie und Gottfried Pichler (Produzenten)

Theresia Haider (Fair gehandelte Produkte, Produzentin)
Gemeinde Traunstein
Name der ARGE : „Traunsteiner G´schäftl“
Sprecherin, Sitz und Anschrift der ARGE ist: 

DI Rosemarie Pichler, Kaltenbach 12, 3632 Traunstein 

Tel.: 02878/25049 

Bankverbindung: Raika Zwettl, Zweigstelle Traunstein, Kt.-Nr. 6011332, BLZ 32990,  lautend auf DI Rosemarie Pichler für ARGE „Traunsteiner G´schäftl“, zeichnungsberechtigt sind Anton Trondl und Rosemarie Pichler.

ZIELE und AUFGABEN der ARGE

Die ARGE will mit diesem Projekt die lokale und regionale (Land-)Wirtschaft stärken, Bewusstseinsbildung für Regionalität & Saisonalität & Ökologisches betreiben, die Kaufkraft erhöhen und Begegnungsmöglichkeit mit den Gästen schaffen. 

· Die ARGE legt die Grundsätze und Ziele des Projektes fest. Die ARGE wird auf Zeit gegründet, soll die Einstiegsphase begleiten und sich nach dem Probebetrieb (von zwei/drei Jahren) im Einvernehmen aller ARGE-Gründungsmitglieder wieder auflösen.
· Die ARGE ist für alle Bauern/Produzenten aus Traunstein (und Umgebung) die erste Ansprechperson.

· Die ARGE schließt Lieferverträge mit den tatsächlichen Lieferanten ab, in denen die Bedingungen, wie Qualitätssicherung, Umsatzspanne, Mitgliedsbeitrag geregelt sind.
· Die ARGE entwickelt eine gemeinsame Produkt-Produktlinie (in Verbindung mit der Entwicklung des Traunsteiner Logos) 
· Die ARGE erstellt ein Marketingkonzept inkl. Shopdesign für ein Jahr und setzt dieses um – durch Einkauf von Fremdleistung!
· Die ARGE sucht um mögliche Förderungen an. Zur Vorfinanzierung legen die ARGE-Mitglieder Eigenmittel  in das Projekt ein, die bei Gewinn entsprechend der Einlagesumme anteilig wieder ausbezahlt werden.
· Die ARGE trifft sich in regelmäßigen Abständen vor Ort, um mit Kaufhaus Habegger den Verkauf/Einkauf zu reflektieren, nächste Schritte zu planen, etc.
· Die ARGE sorgt sich bei Bedarf und Notwendigkeit gemeinsam mit dem Kaufhaus Habegger um die Abdeckung der Wochenend-Öffnungszeiten

AUFGABE LIEFERANTEN:

· Der Lieferant wird ARGE-Mitglied, leistet einen Mitgliedsbeitrag und unterschreibt einen Liefervertrag.
· Der Lieferant sorgt für die vorgeschriebene Qualität seiner Produkte
· Der Lieferant liefert seine Ware (auf Kommission) selbständig in den Shop und sorgt um die regelmäßige Regalbefüllung (bei akuten Engpässen springt Kaufhaus ein)
· Er legt den Verkaufspreis fest.  Die Handelsspanne beträgt 25%, wobei 20% der Fa. Habegger für den Verkauf und die Infrastruktur verbleiben und 5% an die ARGE für die Finanzierung der Marketingaktivitäten gehen.
· Der Verkauf erfolgt auf Name und Rechnung des Produzenten (Pauschalierung der Bauern erspart Umsatzsteueraufschlagung)

· Er erhält eine zweistellige Liefernummer zur eindeutigen Zuordnung (Eingabe in Kassa) und bringt die Nr. und den Preis selbst am Produkt an.

· Der Lieferant sorgt um ansprechendes Produkt-Design (Hilfestellung kann von der ARGE organisiert werden). Die Traunsteiner Lieferanten übernehmen die  gemeinsame Produktlinie (Aufkleber, Etikett, etc.)

· Der Lieferant ist bereit, an speziellen Marketingaktionen (Verkostungen, etc.) ehrenamtlich teilzunehmen.

AUFGABE Kaufhaus HABEGGER
· Kaufhaus stellt die gesamte Infrastruktur zur Verfügung: Raum, Einrichtung, Kassa, Miete, Betriebskosten

· Kaufhaus erweitert das Angebot im Shop durch den Einkauf und Verkauf von Waldviertler Produkten von diversen Waldviertler Firmen (Sonnentor,…).
· Kaufhaus ist Vermittler bei Frischeprodukten

· Kaufhaus übernimmt den Verkauf aller Produkte im Shop zu den bestehenden Geschäftszeiten von MO – SA zu den vereinbarten Handelsspannen.

· Kaufhaus zahlt  einen Marketingbeitrag an die ARGE pro Jahr

· Kaufhaus erstellt Monatssumme vom Umsatz pro Produzent und zahlt aus.

· Kaufhaus trifft sich in regelmäßigen Abständen vor Ort, um mit ARGE den Verkauf/Einkauf zu reflektieren, nächste Schritte zu planen, etc.

· Kaufhaus sorgt sich bei Bedarf und Notwendigkeit gemeinsam mit der ARGE um die Abdeckung der Wochenend-Öffnungszeiten

